
 

 Ich will vergeben  
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«Zu vergeben bedeutet, einen Gefangenen freizulassen und zu erkennen, dass dieser 
Gefangene du selbst warst.» (Lewis Smedes)  
 
 
 

An Verletzungen festzuhalten, fü hrt nur in die Bitterkeit. Vergebung ist kraftvoll 
und kann befreien. Doch einfach ist das nicht, besonders wenn es sich um 
schwerwiegende Dinge wie Missbrauch oder Mord handelt. 
 

William Paul Young wä chst als Sohn von Missionaren in einem Stamm in Papua-
Neuguinea auf und wird mit Strenge erzogen. Als kleiner Junge wird er im 
Stamm und spä ter im Internat sexuell missbraucht. Die Erlebnisse prä gen ihn, er 
wird zum Selbstdarsteller, der sich gerne ü ber seine Leistung definiert und hat 
eine aussereheliche Affä re. Young durchlä uft einige Vergebungs-Prozesse. Als  
50-jä hriger nennt er sich versö hnt. Er schreibt das Buch «Die Hü tte», in das er  
biografische Elemente einfliessen lä sst und das zum Beststeller wird.  
 

In der Nacht zum 11. Januar 2010 wird Samuel Flemming (22) brutal ermordet. 
Von einem «Freund». Kurz darauf nimmt die Polizei den Tä ter fest. Er gesteht, 
schweigt aber zum Motiv. Im Sommer 2010 stehen Lisa und Michael Flemming 
dem Mö rder ihres Sohnes vor Gericht gegenü ber. Noch bevor der Tä ter sich ent-
schuldigt, erklä ren Samuels Eltern, dass sie vergeben wollen. «Vergebung ist 
kein Zeichen von Schwä che», sagt Michael Flemming, «sondern ein Akt der 
Stä rke.» Auch wenn sie bis heute keine Antwort auf das «Warum» haben,  
spü ren sie: Vergebung bringt Heilung. 
 
 
 

Wiederholungen:  
 Samstag, 8. November 2025: 18.30 auf SRF info  
 Sonntag, 9. November 2025: 11.10 Uhr auf SRF zwei und 16.45 Uhr auf SRF info  
 Online-Video nach der Erstausstrahlung auf www.sonntag.ch, Play SRF und YouTube 


